
BEZIEHUNGS-
KOMPETENZ
IM FOKUS.

Ziel der familylab Weiterbildung ist es,  
das persönliche Wohl und das damit 
verbundene Selbstwertgefühl bei der 
Arbeit zu steigern.  

In der Weiterbildung geht es um die 
Verbesserung der Beziehungsqualität  – 
mit den Schwerpunktthemen: 

↗	 Dynamik und Prozesse in Familien  
  	 und Gruppen
↗	 Gleichwürdigkeit, Verantwortung, 
	 Integrität und Authentizität
↗	 Führungsverantwortung in der 
	 Familie,  im Team und im 
	 Klassenzimmer
↗	 Das professionelle Gespräch
	 Dialog mit Eltern, Kindern und 
	 Jugendlichen
 

Die Qualität der zwischenmenschlichen Beziehungen entscheidet 
über unser Wohlbefinden und unsere Entwicklung als Mensch. 

«In Beziehung zu sein bedeutet nicht Selbstaufgabe oder das Streben 
nach Harmonie um jeden Preis. Vielmehr geht es darum,  
Verantwortung für die eigenen Gefühle, Wahrnehmungen und Aus-
sagen zu übernehmen. So entsteht ein Dialog, der von Respekt und 
gegenseitiger Anerkennung geprägt ist.»



DATEN UND ARBEITSZEITEN 

27. – 29. August 	 2027
22. – 24. Oktober 	 2027
3. – 5. Dezember 	 2027
14. – 16. Januar 		 2028
24. – 26. März 		  2028
12. – 14. Mai 		  2028

Freitag		 10.00 – 12.30 Uhr & 	  
				    15.30 – 18.30 Uhr

Samstag 	 9.00 – 12.30 Uhr &  
				    15.30 – 18.30 Uhr

Sonntag 	 9.00 – 12.30 Uhr & 
				    14.00 – 16.30 Uhr

KOSTEN UND ORT

CHF 3’300.00 
Dieser Preis beinhaltet 6 Module à 3 
Tage, Ohne Verpflegung und Über-
nachtung. 

Seminarhotel Lihn, Filzbach
Die Übernachtungen werden von den 
Teilnehmenden selbst gebucht.

ANMELDUNG UND KONTAKT

Caroline Märki
cmaerki@familylab.ch
078 788 38 79
Lindenhofrain 6
8708 Männedorf

Caroline Märki 
Eidg. dipl. psychosoziale  
Beraterin SGfB, 
Erwachsenenbildnerin eidg. FA, 
Gründerin familylab Schweiz

Karin Maria Baumgartner  
Familienberaterin SGfB,
Komplementärtherapeutin OdAKT,
Ganzheitlich integrative 
Atem- und Körpertherapeutin IKP

Michi Steger  
familylab Familienberater SGfB,  
Jurist 

«Wenn wir gesehen, gehört und anerkannt werden, werden wir uns 
langsam in einem Prozess öffnen, bei dem wir unseren eigenen Wert 
fühlen. Dann erst ist Entwicklung möglich.» 
M. Mourier, Buch Führungskompetenz


